
o

mmmammmmmmm'mm'mmmmmmmmmmm'mHmmmmmmmmmmmm'mmmmmmmm''mmmmmmi

Lokalpotttisches.

ERBRICH,AUGUST
Alleiniger

ii'
Tapeten !

u

Geo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte werden' ach Vorjchrift gefertigt.

Genitalien, Arzneien, Parsümerie-Waare- n,

Farbe, Cigarre, und alle iu' Apothekerfach

einschlagende ArtiKl, ,u den billizften Preisen.

440 Süd Meridian Straße.

zSarkMökker,?imK' j lvl O? Osshingtou Str:!?.

Lager-- , Wort-- und Flaschen -- Bier!
Office und TO f)

h WNo. 220 u. 222 Süd Dclawarc Straße.

Grob -- Händler in

Die demokratischen Primärwahlen zur

ErwShlung von Delegaten für die beute

Abend in der Mozart Halle stattfindende

städtische Convention , fanden gestern
Abend statt.

In 13 WardS wurden zu gleicher Zeit
Candidaten für den Stadtrath nominirt.

ES sind dies befolgenden WardS :

I. Ward-J.G- ileS Smith.
4. Ward John LatherS.
6. Ward-J- ohn W. JoneS.
8. Ward Dr. G. F. Edenharter.
9. Ward-Jo- hn T. Domney, unab-hängi- g.

'
" 10. Ward Charles E. Haugh.

II. Ward Samuel Dalzell.
14. Ward-Jof- eph H. Sheppard.
13. Ward Simeon Coy.
19. Ward -J-ohn Moran.
20. Ward Chaö. F. W. Reasener.
23. Ward-Ph- ilip H. Wolf.
24. Ward-F- red Maö. .

In der 25. Ward erhielt: William

Curry und Fred W. Gaul gleiche Stim
menzahl. .

,
.

Folgende Herren werden als Candida
ten genannt:
. Für Mayor Dr. Stratford, Ex

Alderman; Ed. BuSkirk und Colonel I.
B. Maynard.

Für Clerk John C. Dalton.
Für Schadmeister-- G. W. Geiger,

Ben JoneS und Gabriel Schmuck.
'
Für Assessor Rudolph Frauer.

5m hiskelis,Liquorö

CHEISTIAN KCEFEEK. ' CHRISTIAN T7ATERMAN.

ITWPPsi? i WatfeMBiiaim,
(Nachfolger von Hohl S? Köpper.)

Engroshandler in WhiSkies i Weinen,

und ftinenWemen.
? i

Indianapolis- - Ind.
Ko. QH West cJashwkton Straße,,

No. SS Ost Marhlanb GUaQe,

mwez MM& mu.3 Indianapolis, lud.
Dir erlaube uns dem Publikum mit,uthellen, daß tote in Folge dek Ableben don Chri

ftodh Hobl, das unter dem Namen Hohl & Koedver wohlbekannte Sngrok Liqour-Selchä- ft ge.
meinschafllich übernommen hab und et am alten Platz veiterführen kerben. EleichzeMg
bitten tote die Kunden und Tönner der alten Firma und Handle, im Allgemeinen ihre Kund
schatt und Snnftbezeugnng auf unS zn übertragen unter Znsicherung reeller nnd freundlicher
Aediennng.

i3W)mti$(mmn: Qotimn9
Materialiell für Zeichne und Maler,

1 1n j i

Colonel Maynard scheint
wmoth. n.vv. f

gute Au.L,oM vst. l(T hl, mftrosTltnrt

, Stcrcoscopcn,
l oierFuZdai! nud zu billigen Preisen in der
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KADIS0N AVENÜE;
Brauer von Laer- - und des ruhniTist b?

.iosow JJ3Z2:I5X3lls.lJ.CI&), :

. v - J .v"

wm - Ooiler and Sheet - Iron Works' JLi I
W t i V '." " W" i V J

1
( Dampfkessel- - und Elsendlech Waare Fabrik . .

johiv m: cos, '
57 & 59 Oft Neryland Straße Jndianapsll.

Fabrikant aller Arten Tarf!effel, ".-ni--al clumrlev's and breechiugsoed flteamers, tank, prain conveyofg." Ctftnatbetten an Gebäuden.
Besondere Rusmerksamtett trd Reparaturen zugewendet. Nn spreche vor.
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CrF1o S'Akitgott.

Agent für

Depot:

Unglücksfälle.
i

George Rub, ein Arbeiter bei Sinker
k Davis bracht? gestern während der
Arbeit feinen linken Fub unter eine Ei
senplatte und erlitt eine Verletzung, die

wahrscheinlich eine Amputation deS Fubes
nöthig machen wird.

- Thomas Nortan, ein Angestellter der
selben Firma bübte einen Finger ein, in
dem ein schweres Gußstück auf denselben
fiel.

Ein alter Mann NamenS Plymace
wurde gestern Nachmittag in Acton von
einem Exprebzuge' der C. I. St.' L. &: C.
Eisenbahn überfahren und getödtet. Der
Mann befand sich auf dem Geleise und
hatte wahrscheinlich

'
den herannahenden

Zug nicht bemerkt. Er - war bereits 82
'

Jahre alt. .
. .

Ein Sohn des Dr. Ward,StadtrathS
Mitglied, ist in Maxinkuckee gestern Abend
beim Baden ertrunken. Der jungeMann
war 18 Jahre alt. Die Leiche war heute

Morgen noch nicht gesunden.
- '

Heute Mittag verletzte sich ein unge,
Namens Waler McCall, der als "dell
boy" im Grand Hotel angestellt ist, beim

Spielen mit einer Sichel, indem er nch

da? Handgelenk durchschnitt. Die Ver--

letzung ist gefährlich.
Ierry Callahan zerquetschte sich heute

die rechte Hand beim Carcoppeln. Er ist
ein Arbeiter in A. R. McMurty's Pork
hau?.

Qrössaung.

Heute Abend wird eS in der Wirth.
schuft No. 133 Ost Washington Strabe
hoch hergehen.

Daselbst wird eine offizielle Eröff.
nungSfeier stattfinden und die besten

Speisen und Getränke werden bei dieser

Gelegenheit aufgetischt werden.

Für ausgezeichnete Musik hat Hen
Michael Lenker ebenfalls gesorgt uad so

wird eö auch an angenehmer Unterhalt
tung nicht fehlen. '

Jedermann ist freundlichst eingeladen.
der Eröffnung beizuwohnen.

- ranors-vorrr- t.

Dan VkcBright wurde heute bestraft.
weil er nach 12 Uhr NachtS. geistige Gt
tränke erkaufte. . ' ' l

John Brown, Jac Murphy,John
Sullivan, Albert Kerr, John Ryan und
Wm. Thompson führten sich ungebühr
lich auf. Einige derselben machten Skan
dal. Andere veranstalteten Kellereien und
Alle wurden bestrast. Den zwei letzten

wurde jedoch, da sie gar zu jämmerlich
aussahen, die Strafe erlaffen. . -

Mary Reed, eine -- Schöne, versuchte
sich durch ihren Anwalt reinwaschen zu

lasten, erhielt aber doch eine ganz gesal
zene Strafe.

,j m t m
Hc3 Citate. - !

(

Detroit. Mich. Die Post ' und
Tribüne- -

.
sagt. an redaktioneller

'
Stelle in
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rwaynung von Jeugnmen, oie ausge- -,

zeichnete Autontäten für den VJextg und
die Wirkfankett des großen oemzezen
Heilmittels, St. Jakobs Oel, ertheilt ha
ben, dab eine der gröbten Arzeveihand
lungen hiesiger Stadt in Folge der be
trächtlichen Nachfrage nach dieser Arzenei
lbre blöberlaen Bestellungen um ttleZ
vermehrt haben, um dem stetig zunehmen
den Verlangen nach dem groben Heilmit
tel genügen zu können.' -

Oer kleine vtadtberold.
'

I. W. Hunter von Seymour, Znd,
befindet sich hier, um dem Begröbnib sei

ner Mutter beizuwohnen. . .

Frau Will Peelle liegt sehr krank Yar
nieder. '

,

Dr. C. E. Wright ist von seiner Reise
aus den Ost en zurückgekehrt. , ,'

tCT Die Zahl der Todesfälle in der
letzten Woche betrug 37. ' '

. Robert Greenwoöd wurde als
irrsinnig im'StationöhauS abgeliefert. .

tZF Frank Spruce wurde heute Nlt
taa verhaftet, weil er ohne im Bestde
einer LizenS Zu fein, hausiren ging.

1-7- Dem Stadtrath soll demnöst
eine Ordinanz vorgelegt werden, wele
Aerzte verpflichtet. Todtenzczetne inner
bald der nSöuen 12 Stunden etr.:u
reichen.- - Das jetzige Oesed verlangt, deß
diese Certisikate innerhalb der nächsten 18
Stunden beim vesundheitkrath ntederge
legt werden. ,

-

VT NORD DKLAWARE

Indianapolis, Ind., 11. August 1883.

Lokales.
Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Briefkopfs, Geschäftskarten,

Quittungen, Eintrittskarten, Constitu

tionen u. s. v. werden rasch, gut und MI

lig in der Druckerei der Tridüne" besorgt.

(5lvllstandSregiaer.
Öt borten.

(DU Angeführt Namen find hit lel lvatt der
er mttr.z

John HenZley. Mädchen, 8. August.
John Frank. Mädchen, 8. August.
John S. Q'Brien, Knabe, 8. August. :

John Clark. Mädchen. 9. August.
Henry & Fischer, Mädchen, 8. August.

Reynolds. Mädchen. 7. August.
George Stephenson, Knabe. 8. August..
Charles W. Lockwood, Knabe, S.August.

; , Heirathen.
Luther S. Shanon mit Delia Stone.

TodeZsälle.
Maud Walters, 4 Monate--, 9. August.
Henry JaSper, 12 Jahre, 11. August.

Caylor, 1 Monat. 10. August.
Emma M. Edwards, 2 Jahre, 10. Aug.
Mathe F. Taylor, 67 Jahre, 9' August.
Nellie DeffrieS, 4 Monate, 9. August.
George B. Richard, 21 Jahre, 9. August.

sT Typhus 379 Nord Pennsylvania
Str. und Occidental Hotel.

Raucbe Muöo'S "Lest Ilavana
Cigars." '

23 Die Ausgaben im Steaßende
partement betrugen diese Woche $927..'

X Sarah Dade wurde im Crimi

nalgericht wegen Angriffs auf Frank
Glaß bestraft.

Die County Commissäre sind
mit der Untersuchung der Anklagen gegen
Smith und Löper beschäftigt.

Morgen über acht Tage soll die

neurenovirte Liederkranzhalle eingeweiht
werden.

Seit langer Zeit herrschte in der

hiestgen Geschäftswelt nicht so viel Aus.
regung als gestern.

lö Die Union Mutual Aid Associa.
tion von Aurora ließ sich im vtaatösekre-tari- at

inkorporiren. .

Heute Abend findet im SitzungS
saale deS Stadtraths die Beamten . und
Direktorenwahl des Waisenvereins statt.

Verlangt Mucho'S "Best Ilarana
cügars."
Zr Barbara G. Wimmer klagte aus

Scheidung von ihrem Gatten Francis X.

mit dem sie seit 1831 verheirathet ist.
Trunkenheit und grausame Behandlung
von Seiten ihres ManneS haben sie zu
diesem Schritte veranlaßt.

i- - Die bei den County'Commissä
ren gegen Thomas Peck eingebrachte
Klage wurde weil nicht begründet, nieder

schlagen. Giert Reynolds, der die Anga
den gemacht hatte, verfehlte sogar beim

Verhör zu erscheinen.' , , J
Her? Fred. KleiS empsielt seine

Wirthschaft Ecke East und Buchanan
Strafe. Er verabreicht stetS die besten
Getränke und kalte Speisen. Jeden
Vormittag und Abend giebt es Lunch
und am Samstag Abeno besonders fei- -i

nen Lunch bei guter Musik. 4s

SS" Joseph Ball wurde von einer

Commission aus seinen Geisteszustand
hin untersucht, aber für geistig gesund er

klärt. Die Untersuchung geschah aus

Veranlassung seiner Frau, und einer der
untersuchenden Aerzte konstatirte, daß die

Leute nicht gut zusammen leben.

ta Der Ball welcher gestern in der
Masonic Halle zum Besten der uestän

digen Telegraphisten gegeben wurde,
war gut besucht, und ein Reinertrag von
$125 wurde dabei erzielt. Die Musik
wurde von der Musike?Union gratis ge

liefert.
EcT Die Herren Ernestinoff und Kno

del kamen gestern von Lasayette zurück

und Beide sprechen sich sehr lobend über
die Leistungen des dortigen Gesangver
eins aus. Die Festgesänge waren in ei

ner Weife einstudlrt, da& der Festdirigent
ganz entzückt ist und meint, daß wenn die

übrigen Vereine GleiSeS leisten, die Fest
chöre ganz brillant gesungen werden.

t& Die Tribüne" empfiehlt Nicht?
von dem sie nicht überzeugt ist. dak es

der Empfehlung werth ist. : Unsere An
zeigespalten stehen zwar jedem Geschäfts
manne offen, aber aus eigener Veranlas
sund empfehlen wir nur solche Geschäfte,
welche-nac- h unserer Ueberzeugung es ver

dienen. ES sreut.unS, unseren Lesern,
besonders aber den vielen Wirthen, welche

sich unter denselben befinden, in der
Firma Köpper & Waterman ein äußerst
teelleS und zuverlässiges Llquorgeschäf
empfehlen zu können, das in allen in das
Geschäft einschlagenden Artikeln eine be

deutende Leistungsfähigkeit besitzt.

--f" Saite Mend au$fttui&
nttt Turtelsuvve bei Fritz
Müller, 300 Oub JUi

Wir verkaufen Särge billiger, aU

t7 Ctr erhalten Leiche in gutem Znftande, ohne CH z gebrauchen.

Ots feinJen Waaren, die in unserer Vranche gemacht werben.
h f w TrifiiiiiAr Mo. nro--V. Ji. 9 f W

JoyN
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r TeöchsNöscvso.'

Oermania'Theater.

Verscjiedene Ursachen wirkten zusam
nen, daß der Besuch gestern Abend hinter
unseren Crtmnthimtn itil?Mifc '

m,;?"IVfLV" . IV ;,,,,'
w T w V.Mf

mtAin 1ann mntt yn. ßtl1(f u ntt

g so ist eS reich an dramatischen
ffff.f h S.i.S.sVl..t HtIV vtl. VVVIMUilVIS
J-alk-

ni ans betten k.a ..r
hervorragende Leistungen in der Zukunst
tt&mn m . i.hflA fltt . hM
nnfTn Unvahrscheinlichkeiten und soweit

n w h cma .ijj. (. f"f v. v

n?fit Uhr fstlsl! ötwffin Gt CnA

..Nun ,u Knnstkn d.k Nkb.Zt.r ,
ehmen und gleichsam wie. um stch dem
autantrt und Kapitalisten nicht all.

feindlich zu zeigen, flicht er versöh.
ninto Mg... für hiess ein. . Um aber die.
r., in !flnn. rltli

e Individualität des Fabrikanten in den

Vordergrund zu bringen, was insofern

unrichtig ist, alö der einzelne Fabrikant
eben auch Sklave der Verhältnisse ist.

Der Charakter des Schüring ist nicht
nur was die Tendenz des Stücke? betrifft
überstüsstg, sondern beeinträchtigt unge

!; 5tt,5 . cxr,
Q V W 0 W VMV 4

sonst in dieser Beziehung macht.
Der wunderbare Zufall, oder was

Mancher Vorsehung nennen würde,
spielt eine gar zu aroke Rolle. DaS
merkwürdige Zusammentreffen so vieler

Umstände, wie dab Ellen und Erich sich

in Deutschland kennen gelernt, dab der
Vater Ellen? just der Mann ist, den er

verfolgt, dab er gerade bei dem, ohne ihn
zu kennen eine Anstellung findet, dab
Rosa gerade von dem nahebei wohnenden

Squirt mitgenommen wird, dab Rosa
zusällig geschrieben bekommt wer Richards
ist, und es Erich mittheilt, dab Ben ge

rade in paffenden Momente reich wird,
dieS Alle , zusammen macht nicht den
Eindruck einer natürlichenVerkettung von
Umständen, sondern den deS Unwahr
scheinlichen und Gesuchten.

Aus btt anderen Seite bat das Stuck
auch seine bedeutenden Vorzüge. Viele
der Charaktere sind schön und lebenswahr
gezeichnet, die Handlung entwickelt sich

rasch und ohne Längen. Der Zuschauer
wird in Spannung erhalten und einzelne
Szenen sind meisterhaft gezeichnet und
grenzen an das Tragische.

Was die Aufführung anbelangt, so

waren die einzelnen Leistungen zwar gut,
jdaS Ensemble aber litt unter den örtlichen
Verhältnissen.

Die beste Leistung war unserer Ansicht
nach die der Frau Denzau. Ihre Rosa
war vielleicht ein Bischen zu ideal ange
f.ft ti. f utl l.XAlS..II'iHnttilun "" "r1""

ninaon liT(c.xii ct.AMi fk.:.Tt. v : (m:c

ur, eoenzo Herr dreyer, ven Agenten
SchnuSS. Frl. v. KaselovSka glänzte

J. nixng uno
ihr schönes Splel, aber sie hätte etwas

niser sentimental sem dürfen.. Eine

iPiaciifl gezeimnitt lur ! war oer

Squire Hufnake! des Herrn Frank.
Herr Denzau schien nicht so recht bei

der Sache zu sein. In der Mönopolrede
verhaspelte er sich mehrere Male so auf.
fallend, dab die bedeutende Wirkung der
Szene verloren ging. Dagegen war er

ausgezeichnet in der großen SzenedeS
vorledten Aktes, in welcher er sich dem

Mr. Richards zu erkennen giebt.
Herr Kunz genügte. ' Herr Lindau war

paffabel, hätte aber ehe Oeschmack in
seinem Anzug zeigen dürfen und würde
gut daran thun sich daS viele Deklamiren
und daS fortwährende Pathos abzuge

öhnen.
Morgen Abend die grobe Poffe von
nss .Die Aktienbudiker- -. Der Name.

Kall'ch sollte genügen, ein volleS HauS
zu zleyen

Henry Gerald wurde gestern nach

Voone County t7an?portirt, um dort we

gen KleindiebstahlS prozessirt zu .wer
den.

;

Kaufe Muüo'S "Lest Ilavana
Ogars.

rX7 Butsch McDonald wurde im

Criminalgerichte zu (20 Strafe verdon
nert. weil er schuldig befunden wurde.
mehreren . Jailgefangenen heimlich

Schnaps gebracht zu haben.

sicht zu haben, nominirt zu erden. '

Obgleich 23. 5). Bynum nicht all
Kandidat genannt lrd. glaubt man doch

I ""

dak sein Name vor die Convention ge.

otauji wciucn
I

Jack,on Landers wurde während der

lln ?0.3ecn!benfa.n ttfl? fU ben
Amte eme MayorS m Verbmdung ge.
Uaft, abee er behauptet ganz entschie.

den, kein andlbat zu
.

sem.
I

Notizen.
Im 6. Aldermen Distrikt sind W. F.

A. Bernhamer m der 22. Ward und
JameS McSugh m der 16. Ward Can.
dldaten aus demo ratsscher Seite. Betde
sind AnNmonopollflen.

Dieser Distrikt wird zur Zeit von den

ümtn Mu&man und Nevman vertre.
ten.' Beide Herren reflernren nicht ' da
rauf, wieder nominirt zu werden.

E. Koller, der im Stadtrath zu Gun
sten des Monopols stimmte, wurde nicht
wieder nominirt. Er erhielt nur 31

Stimmen, gegenüber Edenharter, der 131

ttmmen crgicir.

Die Pauken.

Die Ausregung welche gestern wegen
deS SchliebenS der ersten Natlonalbankl
und der Jndiana Banking Co. herrschte,
hat sich zum großen Theile wieder gelegt.
Die erste Nationalbank öffnete heute zur
gewöhnlichen Stunde ihre Thüren. Der
Cassier suchte Jedem, der Geld wollte,
klar zu machen, daß er Nicht? zu besürch.
ten habe, wer aber daraus bestand, sein
Geld zu bekommen, dem wurde es aus
bezahlt. E5 gab auch Leute, welche Geld
brachten.

An die Depositoren wurde noch gestern
Abend ein Zirkular erlaffen, worin mit.
getheilt wird, dab drei Viertel der Aktio.
näre bereits ihre Zustimmung zur Ver
Koppelung deS Kapitals gegeben haben
und hak die Bank ihre Geschäfte unter!
der Leitung von W. . English und
W. C. DePauw weiterführen wird. Die
Depositoren werden ersucht in GeschästS

Verbindung mit der Bank zu bleiben. I

Die Jndiana Banking Co. hat ihre
Thüren noch verschlossen. Heute Mor!
gen wurde ein Zettel angeklebt dtt
Inhalts, dab heute der Stand der Bank
sorgsältig geprüft und am Montag daS
Resultat angekündigt werden wird.
Heute bleibt die Bank unter allen Unstän- -
den geschloffen.

LJarnnug.

Einige unskrupulöse Händler süllten
ürzlich leere Flaschen der Reed Tonic l

BitterS mit einem schlechten ge äl chten

S.ff. und nerkansten in al Sie
Reed'S Gilt.Edge Tonic. - Die Betres.
enden verlebten offenbar das BundeSgt.
hh werden in XaUt der SntdeSnna

mit der ganzen Strenge des GesedeS vn.
..v.

vini m

G. W.M. Reed Bitte? Co.
John W. Springst, Agt.

Qriefliste.
. Judianapolik, II.Aagnft 188.

Inländische Briefe.
1. Roth, Mrs. Elizabeth 2. Woll 3o,. H.

(Wm. Buscher)

Ausländische Vriese. :

L. Epstem, S. 4. Thltle, Paul
5. Viele, E. W. ...

.. . I. V.Wild man, Psftmeister.
,

DaS VSerflew dtt Oitte.
Tittt Gtnt der armen Wittwe mub

sorgsam berechnet und abgewogen werden.!
Jyre PennlkS munen euer langen a
andere, um ne nedst mdern zu eryamn.
Kommt ttrankheit. so ist das wohlfeilste.
sicherste und zuverlässigste Heumttltt ge
gen HalS'Und Lungenleidin, Husten und
Erkältungen, Wr. Aug. König' Hamdur
aer Brustthee. Er ist von Tausenden ae
braucht und in der ganzen Welt berühmt.

Oau5ttttS.

Henry BudenS,FraaehauS Süd Me.
ridian Str. nahe Arizona $700.

Peter Zimmer, Framehaus UnionStr.
nahe Palmer 52000.

John Darvibber, Backsteinhäulchen
Kentucky nahe JlllnoiZ $50.

Leiche'WeftaSöSV,

irgend ein andere Firma der Otadt.

JL-- AMIU &JL M. J

SoMNoyN, N.Jinoiostx.

' " '
Zwecke.

-- '

t- - Der 17jährige George Albert ist
feit gestern Morgen verschwunden. Seine
Wohnung befindet sich No. 5) Nord
Linden Strabe.

Mucho' Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Ost Washington Straße.

Heute Abends findet im Centra!
garten einlrei: Conzert statt. ' W.e en.
genehm S an einem hübschen Som
nerabend ist, ein paar Stunden bei guter
Musik im Freien zu verbringen, weiö j
Jeder, deshalb benutze man heute Abend
die Gelegenheit. Wir publiziren hiermit
das für. heute Abend 'äufgestellte Pro-gram- m':

'' '' - - :

rl. March .Hub Punch".... ..Dotv
i; Quadrille .El orstiü: . . , . Steinhäuser
3. Ouvertüre , Der kleine Corsar" ..Äice

' 4. Galopp Cjforl. j ..... .'. . .Beneditt
5. Selectioa .Le Petit Duc" ..Wiegand
e. Walzer .Piratet os Pevzance"...'.'.CatNa
7. Medley .Alhamdra". .'. . . iMHUi
8. Onderture .Schauspiel"..'?. .'..tteler.Bela

'9. Potpourri Musikalische Vlumen.
lese"..:....'. ....Thumer

10. Marsch Potpou ri .M:lod'u.Bou.
qnet"..., ....Clauder

11. Walzer .Der Kuß Strauß
12. Galopp .Kemble.. .Conterng

Oeu t sch e ö

wvioat T Cto)ouö
von

Tilihn. Kutschen sSr alle

Jener in Oouebporr.

Heute Morgen um 3 Uhr brack ia einem
Stalle in Southport Feuer au? ; da man
dort keine Feuerspriden hat, mnbte man
daS Wasser zum Löschen in Kübeln her.
beischleppen,' und daS verheerende Ele
ment hatte 'Gelegenheit sich schnell, und
mit aller Gewalt auszudehnen. !

Sö kau.es', dab schon nach kurzer Zeit
mehrere. Gebäude eingeäschert waren. . ,

Der Gesamlntverlust wird aus $2,200
geschädt. ist jedoch zum gröbten Theil
durch Versicherung . gedeckt.

Die Ausregung während deS BrandeS
war sehr grob. ,'" !

jfT Michael' Win!l7 wurde verhastet.
weil er dem John Hensley einen Rock

' '
gestohlen. -

CbarleS Sharve leidet am Säu
serwahnsinn und befindet sich im Sta
tionShauS' '

QÜtt Turtelsappe als
LnnH beute Mend tt Ubr bel
Fritz Vflüger, Uo. 123 Ost
Washington Otrage. .

tCT Der Psälzer gegenseitige Unter
stüdungSverein picnict morgen in ttnar.
zerS Grove. Bei den aemüthlichen Pfäl
lern geht eS immer lustig zu und die Be.
fucher deS PlcnicS dürfen sich einen ans
genehmen Tag versprechen. ' Einla
dungökarten find bei allen Mitgliedern
deS verein? zu haben. v;

ec Zu den besten Feuer . Verficht
rungS Gesellschaften deS Westens gehört
unbedingt die Franklin"' von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt 5320.000.'
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National' von Milvaukee, Ver
mSsen, U.M,193.92 und die .OekQZN
American- - von Nc Vork, deren Vernö
gen Über 029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die .ffire Associatton of
London Vermögen tzl.000.000 und die
.Hanover vf New Vors mit einem Ver.
mögen von $2,700.000. Die .Jranklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil auber den regelmäbigen Noten auch
bei groben Verlusten kein Aufschlag tx
folgt. Her? Herman T. Brandt,i? Aeent für die hiesige Stadt und Um
geeend. .

Frau Adelheid Tschentschkr,
Vio. 240 0ffI3ttrf Straße.

Gete sog. deutsche Hausmannskost' und'
hübsch freundliche Zimmer. Preise mäßig. .'

-- a. scnniBT's
Wuch-u- . Zeiwngö- -

ZUgentur. ;

No. 113 Greor Otraaoo,
" . Jndta,,li.

IZT 2, ZuUlgt
.

k'rdku schskll nn .xknttiS
Mgt. .

Mürr billig und sSn c::n.notS Straße


